
Die Saison 2025/2026 begann für die Niederbayerische männliche und weibliche Jugend 
U16-U20 Ende September 2025 und endet am heu�gen Wochenende mit der Deutschen 
Meisterscha� U16 weiblich. Der Spielbetrieb verlief im wesentlichen reibungslos, wenn man 
von 2 Bußgeldern wegen „Nicht antreten“ absieht. Lediglich bei der Spielplangestaltung bzw 
Verlegungen zeigten sich einige Vereine wenig flexibel. Hier wird in der kommenden Spielzeit 
die Staffelleitung „die Zügel etwas anziehen“. Auf die Erfolge der Niederbayerischen Vereine 
können wir stolz sein. Bei der weiblichen Jugend war Niederbayern lediglich bei der Bayeri-
schen Meisterscha� U18 nicht vertreten. Dagegen waren Nawaro Straubing und die Roten 
Raben Vilsbiburg bei der U20 das Maß aller Dinge. Meister und Vize-Meister bei der Regio-
nalmeisterscha� und damit die Teilnahme bei der Deutschen Meisterscha� sind ein heraus-
ragendes Ergebnis und ein Beweis für die gute Jugendarbeit in Niederbayern. Bei den Jungs 
war die Konkurrenz aus Oberbayern und Schwaben zu stark, damit war auf der Südbayeri-
schen Meisterscha� Endsta�on. Kri�sch ist anzumerken, daß bei der U16 komplet auf die 
Teilnahme verzichtet wurde und bei der U20 nur ein Niederbayerischer Verein angetreten ist. 
Begründungen wie: „am gleichen Tag ist auch ein Herrenspieltag“ oder „wir haben sowieso 
keine Chance“. Der Rahmenterminplan ist schon lange bekannt und bei 2 oder 3 gemeldeten 
Mannscha�en ist ziemlich sicher, daß man sich qualifiziert, daher könnte man den Spielplan 
auch dementsprechend gestalten. Man nimmt den Jungs auch die Möglichkeit an einer über-
bezirklichen Meisterscha� teilzunehmen und sich zu entwickeln. 

Der Rahmenterminplan für die 2026/2027 ist bereits erstellt und wird in den nächsten Wo-
chen veröffentlich. Auch die Änderungen im Spielbetrieb werden den Vereinen möglichst 
bald mitgeteilt. 


